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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DES 
BÜRGERMEISTERS

Sitzungstermine Monat April:
Hauptausschuss: 15.04.2009, 17.30 Uhr im Versammlungsraum der 
Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f, 
14913 Niedergörsdorf
Gemeindevertretung: 29.04.2009, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der 
Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f, 
14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen 
haben einen öffentlichen Teil, in welchem die Teilnahme von Einwohnern 
und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb des Ta-
gesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt 
und Anregungen gegeben werden. 

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde 
Niedergörsdorf
vom 25.03.2009, welche im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung 
Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf stattfand.

Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

TOP 6:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig die Haus-
haltssatzung der Gemeinde Niedergörsdorf für das Haushaltsjahr 2009 
(Beschluss-Nr. 03/03/09):

H a u s h a l t s s a t z u n g
der Gemeinde Niedergörsdorf für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.03.2009 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 ordentlichen Erträge auf      7.270.900 Euro
 ordentlichen Aufwendungen auf   7.189.400 Euro

 außerordentlichen Erträge auf    3.800 Euro
 außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf            8.824.300 Euro
 Auszahlungen auf           8.817.600 Euro
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit   7.159.800 Euro
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit   7.326.600 Euro

 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit         1.372.500 Euro
 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit         1.365.300 Euro

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit           292.000 Euro
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit           125.700 Euro

 Einzahlungen aus der Aufl ösung von Liquiditätsreserven     0 Euro
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven     0 Euro

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird 
auf 0 Euro festgesetzt. 

§ 3
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie 
folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  
230 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  350 v. H.
2. Gewerbesteuer  250 v. H.

§ 5
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen 

als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, 
wird auf 50.000 Euro festgesetzt.

2.  Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab 
der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Finanz-
haushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 5.000 Euro festgesetzt.

3.  Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der 
Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 30.000 Euro festgesetzt.

4.  Die Wertgrenze, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden 
bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000 Euro und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwen-

dungen oder Einzelauszahlungen auf 100.000 Euro
festgesetzt.

Niedergörsdorf,  19.03.2009 

Rauhut
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung mit den Anlagen liegt während der Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, in der Kämmer-ei Zimmer 6, 
zur Einsichtnahme durch Jedermann öffentlich aus.

TOP 7:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt mehrheitlich die 1. 
Änderung der „Entgeltordnung der Gemeinde Niedergörsdorf für die 
Benutzung von Räumlichkeiten und Gebäuden in der Gemeinde Nieder-
görsdorf vom 27.02.2008, Abschnitt VI – Freibad Oehna“:
Tageskarte:
Kinder und ermäßigt      1,50 Euro
 ermäßigt:
 Kinder ab 5 Jahre, Schwerbehinderte, 
 eine Begleitperson für Behinderte,
 Studenten, Schüler,
 Zivildienstleistende
 Sozialhilfeempfänger 
 (für Kinder unter 5 Jahren ist der Eintritt frei)
Erwachsene        3,00 Euro

5-Tage-Karte (5 x baden, 4 x bezahlen)
 Kinder         6,00 Euro
 Erwachsene         12,00 Euro

Saisonkarte Kinder und ermäßigt  30,00 Euro
      Erwachsene    60,00 Euro

Familienkarte:
 (max. für 2 Erwachsene und 3 Kinder) 5,00 Euro
 5er Karte        20,00 Euro
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Aqua-Jogging (zusätzlich zum Eintritt) 1,00 Euro/Tag
Schulklassen aus der Gemeinde Niedergörsdorf
(nicht im Rahmen des Schulsportes),
KITA-Gruppen aus der Gemeinde Niedergörsdorf
pro Kind         1,00 Euro

Schulsport
  je Schüler       1,30 Euro
  Lehrer oder Begleitpersonen  2,60 Euro

Schwimmkurs pro Woche   30,00 Euro
Schwimmkurs für Erwachsene   75,00 Euro
Abnahme der Schwimmstufen, einschl. Ausgabe
von Abzeichen und Nachweiskarten
  Seepferdchen       5,50 Euro
  Bronze         5,50 Euro
  Silber         5,50 Euro
  Gold         10,50 Euro

Sonstige Entgelte
Ausleihe von allgemeinen Spielgeräten       0,50 Euro/Stunde
(Tischtenniskelle, Volleyball u. a.)
(Beschluss-Nr. 04/03/09)

TOP 8:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig die 3. Ver-
tragsänderung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis 
Teltow-Fläming und der Gemeinde Niedergörsdorf zur Durchführung der 
Aufgaben nach § 12 Abs. 1 KitaG (Beschluss-Nr. 05/03/09).

TOP 9:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig die Stel-
lungnahme: „Die Gemeinde Niedergörsdorf lehnt den Bau der 110 kV-
Freileitung von Schönewalde nach Rietz ab.“ (Beschluss-Nr. 06/03/09)

TOP 10:
Den eingegangenen Widersprüchen zur Umbenennung der Straße der 
DSF in Bölke-Straße im Ortsteil Blönsdorf wurde stattgegeben. Somit 
hatte die Gemeindevertretung darüber zu entscheiden. Mehrheitlich wurde 
bestätigt, dass sowohl die Ackerstraße als auch die Straße der DSF in 
Bölke-Straße umbenannt werden. Dies war bereits im Januar beschlossen 
worden (Beschluss-Nr. 07/03/09).

TOP 11:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf stimmt einstimmig der Befreiung 
von Festsetzungen zum B-Plan Biogasanlage Rohrbeck zu (Beschluss-
Nr. 08/03/09).

TOP 12:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig die Fest-
setzung der öffentlichen genutzten Fläche in Niedergörsdorf/OT Dennewitz 
als Spielplatz. Eine Bebaubarkeit dieses Grundstückes ist ausgeschlossen 
(Beschluss-Nr. 09/03/09).

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:
TOP 2.1
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die 
Firma Gerüstbaugesellschaft Braune, Neuheimer Weg 7b, 14913 
Jüterbog
mit der Ausführung der Arbeiten Los 1 – Gerüstbauarbeiten zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/Foy-
er zu beauftragen (Beschluss-Nr. 10/03/09).

TOP 2.2.1

Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Bau Ring Jüterbog GmbH, Herzberger Straße 2, 14913 Jüterbog
mit der Ausführung der Arbeiten Los 2 – Erweiterter Rohbau zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/Foy-
er zu beauftragen (Beschluss-Nr. 11/03/09).

TOP 2.2.2
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Bau Ring Jüterbog GmbH, Herzberger Straße 2, 14913 Jüterbog
mit der Ausführung der Arbeiten Los 2 – Erweiterter Umbau zum Vorha-
ben Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu 
beauftragen (Beschluss-Nr. 12/03/09).

TOP 2.3
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Dähne & Lucke GmbH, Wittenberger Straße 7, 14823 Niemegk
mit der Ausführung der Arbeiten Los 3 – Dacharbeiten zum Vorhaben Um-
bau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/Foyer 
zu beauftragen (Beschluss-Nr. 13/03/09).

TOP 2.4
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die 
Firma Richter Fliesenleger GmbH, Märkersteig 12 - 16, 14974 Lud-
wigsfelde
mit der Ausführung der Arbeiten Los 4 – Fliesen- und Plattenarbeiten zum 
Vorhaben Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungs-
gang/Foyer zu beauftragen (Beschluss-Nr. 14/03/09).

TOP 2.5.1
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
DGS Dresdner Gleis- und Straßenbau GmbH, Gohliser Straße 24, 
01445 Radebeul
mit der Ausführung der Arbeiten Los 5 – Estricharbeiten zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/
Foyer zu beauftragen (Beschluss-Nr. 15/03/09).

TOP 2.5.2
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
DGS Dresdner Gleis- und Straßenbau GmbH, Gohliser Straße 24, 
01445 Radebeul
mit der Ausführung der Arbeiten Los 5 – Estricharbeiten zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu be-
auftragen (Beschluss-Nr. 16/03/09).

TOP 2.6
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Tischlerei Bartz & Schinz GbR, Schönewalder Straße 11, 
39517 Tangerhütte
mit der Ausführung der Arbeiten Los 6 – Tischlerarbeiten zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu be-
auftragen (Beschluss-Nr. 17/03/09).

TOP 2.7.1
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Metallbau Muskowitz GmbH, Friedrichstraße 26 - 28, 
17379 Ferdinandshof
mit der Ausführung der Arbeiten Los 7 – Metallbau- und Schlosserarbeiten 
zum Vorhaben Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbin-
dungsgang/Foyer zu beauftragen (Beschluss-Nr. 18/03/09).

TOP 2.8
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Malermeister Ralf Matzkow, Buchenweg 58, 14776 Brandenburg
mit der Ausführung der Arbeiten Los 8 – Malerarbeiten zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu be-
auftragen (Beschluss-Nr. 19/03/09).
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TOP 2.9
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
HS Service GmbH, Petrikirche 25, 14943 Luckenwalde
mit der Ausführung der Arbeiten Los 9 – Trockenbauarbeiten zum Vor-
haben Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude 
zu beauftragen (Beschluss-Nr. 10/03/09).

TOP 2.10
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
K+S Kaplik und Scharmann GmbH, Haydnstraße 15, 
14913 Jüterbog
mit der Ausführung der Arbeiten Los 10 – Außenanlagen zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/Foy-
er zu beauftragen (Beschluss-Nr.  21/03/09).

TOP 2.11.1
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Elektro Knoll, Kietzstraße 6, 14929 Treuenbrietzen
mit der Ausführung der Arbeiten Los 11 – Elektroinstallation zum Vorhaben 
Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Neubau Verbindungsgang/Foy-
er zu beauftragen (Beschluss-Nr. 22/03/09).

TOP 2.11.2
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Elektro Knoll, Kietzstraße 6, 14929 Treuenbrietzen
mit der Ausführung der Arbeiten Los 11 – Elektroinstallation zum Vorha-
ben Umbau Schulkomplex Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu 
beauftragen (Beschluss-Nr. 23/03/09).

TOP 2.12
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig, die Firma 
Heizung Sanitär Theseus GmbH, Bachstraße 8, 14823 Niemegk
mit der Ausführung der Arbeiten Los 12 – Heizungs-, Lüftungs- und Sani-
tärinstallationsarbeiten zum Vorhaben Umbau Schulkomplex 
Blönsdorf/Haus 2 – Umbau Hortgebäude zu beauftragen (Beschluss-Nr. 
24/03/09).

TOP 3:
Die Gemeindevertretung Niedergörsdorf beschließt einstimmig die 
Vergabe eines Kommunaldarlehens zum Zwecke der Umschuldung. 
(Beschluss-Nr. 25/03/09).

AMTLICHE INFORMATIONEN DES 
BÜRGERMEISTERS
Wahlhelfer gesucht!

Für die Europawahl am 7. Juni 2009 und die Bundestags-/Landtags-
wahl am 27. September 2009 ist die Gemeinde Niedergörsdorf in 22 
Wahlbezirke eingeteilt. Mit Ausnahme eines gemeinsamen Wahlbezirkes 
Blönsdorf mit Dalichow und zwei Wahlbezirken in Altes Lager sind die 
übrigen Ortsteile jeweils ein Wahlbezirk. Für jeden Wahlbezirk ist ein 
Wahlvorstand zu bilden, der mit einem Wahlvorsteher als Vorsitzendem, 
seinem Stellvertreter, einem Schriftführer und drei Beisitzern zu besetzen 
ist. Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Für die Tätigkeit im Wahlvorstand wird den Mitgliedern des Wahlvor-
standes an beiden Wahltagen ein Erfrischungsgeld in Höhe von 21,00 
Euro gezahlt.
Bürger, die den reibungslosen Ablauf der Wahlen 2009 unterstützen 
können, melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, 
Zimmer 18 (Sekretariat) bei Frau Marg, telefonisch unter der Rufnummer 
03 37 41/6 97-10 oder per E-Mail unter hauptamt@niedergoersdorf.de.

BEKANNTMACHUNG ANDERER BEHÖRDEN

Auslegung der Bodenrichtwertkarte des Landkreises 
Teltow-Fläming

Die Bodenrichtwertkarte des Landkreises Teltow-Fläming und die Karte 
über Bodenrichtwerte der Landwirtschaft mit Stand vom 01.01.2008 
liegen in der Zeit vom 08.04.2009 bis 13.05.2009 in der Kämmerei/Lie-
genschaften (Zimmer 5) der Gemeinde Niedergörsdorf während der 
Sprechzeiten
 Montag   08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Dienstag  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr/13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr/13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag   08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus. 
Diese werden hiermit ortsüblich bekanntgemacht. Die rechtliche Grundla-
ge der Veröffentlichung beruht auf § 11 (5) der Gutachterausschussverord-
nung durch Artikel 1 der Verordnung vom 24.09.2004 (GVBl. II, S. 618).

AMTLICHE INFORMATIONEN ANDERER BEHÖRDEN

Ministerium des Innern des Landes Brandenburg

Aus gegebenem Anlass informieren wir darüber, dass das Bundeszen-
tralamt für Steuern (BZSt) unter www.identifi kationsmerkmal.de den 
Bürgern die Möglichkeit eröffnet hat, eine Abfrage der ihnen zugeteilten 
Steuer-ID durchzuführen.
Nach Auskunft des BZSt wurde diese Möglichkeit geschaffen, weil in nicht 
unerheblichem Umfang Bürger, denen noch kein Mitteilungsschreiben 
zugegangen sei, wegen der Nachfrage ihrer jeweiligen Arbeitgeber bei 
dem BZSt angefragt hätten. 
Eine schriftliche Auskunft über die Steuer-ID werde nur erteilt, wenn die 
Angaben: Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum und –ort mit den bei 
dem BZSt aufgrund der Datenübermittlung aus dem Meldewesen gespei-
cherten Angaben übereinstimmten. Das Auskunftsschreiben beschränke 
sich auf die Steuer-ID, ersetze also nicht das Mitteilungsschreiben über 
die bei dem BZSt zu einer Person gespeicherten Daten.

AUS DER VERWALTUNG

Das Trauzimmer im Dorfmuseum Dennewitz steht ab sofort wieder für die 
Durchführung von Eheschließungen zur Verfügung. Die Dauerausstellung 
zur Schlacht von 1813 wurde wieder abgebaut. 
Anfragen richten Sie bitte an unsere Standesbeamtin Frau Schmolke, 
Telefon: 03 37 41/697-17.

Am Mittwoch, dem 17. Juni 2009, ab 15.00 Uhr fi ndet die diesjährige 
Zentrale Seniorenfeier der
Gemeinde Niedergörsdorf

im Kulturzentrum „DAS HAUS“, Kastanienallee 21 in Altes Lager statt. 
Ausführlichere Informationen zum Ablauf erhalten Sie im nächsten 
Amtsblatt.
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KINDER- UND JUGENDARBEIT

Aufgrund der geplanten Straßenumbenennungen in den Ortsteilen der 
Gemeinde Niedergörsdorf können Sie zu folgenden Terminen in Ihrem 
Ortsteil die erforderlichen Adressänderungen in Ihren Personaldoku-
menten vornehmen lassen:

Ortsteil Räumlichkeit Datum Uhrzeit
Blönsdorf Grundschule (Mensa) Dienstag,  16.30 Uhr 
  05.05.09  bis 20.30 Uhr
Bochow Dorfgemeinschaftsraum Dienstag,  17.00 Uhr 
  28.04.09  bis 20.00 Uhr
Dalichow Dorfstraße 8 (bei Seidel) Donnerstag,  17.00 Uhr 
  07.05.09  bis 20.00 Uhr
Danna Dorfgemeinschaftsraum Donnerstag,  18.30 Uhr 
  30.04.09  bis 20.30 Uhr
Dennewitz Wirtshaus „Zum Grafen  Dienstag,  16.30 Uhr  
 Bülow“ (Weinstube) 28.04.09 bis 20.00 Uhr
Eckmannsdorf Feuerwehrgerätehaus Donnerstag,  17.30Uhr 
  07.05.09  bis 19.00 Uhr
Gölsdorf Gaststätte Schulze Donnerstag,  18.00 Uhr 
  30.04.09 bis 20.00 Uhr
Kaltenborn  Gemeinderaum im ehem. Donnerstag,  18.30 Uhr
 Pfarrhaus  30.04.09 bis 20.30 Uhr
Kurzlipsdorf Dorfgemeinschaftsraum Donnerstag,  18.30 Uhr 
  30.04.09  bis 20.30 Uhr
Langenlipsdorf Dorfgemeinschaftshaus Sonntag,  09.00 Uhr 
  03.05.09  bis 12.00 Uhr
Lindow Heimatstube Dienstag,  19.00 Uhr 
  28.04.09  bis 20.30 Uhr
Malterhausen Feuerwehrgerätehaus Dienstag,  18.00 Uhr 
  05.05.09  bis 20.00 Uhr
Mellnsdorf Dorfgemeinschaftshaus Donnerstag,  18.30 Uhr 
  23.04.09  bis 20.00 Uhr
Oehna Dorfgemeinschaftsraum Donnerstag,  18.30 Uhr 
  07.05.09  bis 20.00 Uhr
Rohrbeck Feuerwehrgerätehaus Dienstag,  18.30 Uhr 
  28.04.09  bis 20.00 Uhr
Schönefeld Gemeinderaum Samstag,  09.00 Uhr 
  25.04.09  bis 12.00 Uhr
Seehausen Kulturscheune Dienstag,  18.30 Uhr 
  28.04.09  bis 20.00 Uhr
Wergzahna Dorfgemeinschaftsraum Dienstag,  16.30 Uhr 
  05.05.09  bis 20.00 Uhr
Wölmsdorf Dorfgemeinschaftshaus  Dienstag,  16.30 Uhr
 (Festwiese) 05.05.09  bis 20.00 Uhr
Zellendorf Feuerwehrgerätehaus Montag,  17.30 Uhr 
  27.04.09  bis 20.00 Uhr

Es ist nicht erforderlich, dass jede Bürgerin bzw. jeder Bürger persönlich 
diesen Termin wahrnimmt. Die Ausweise können auch (ohne Vollmacht) 
mitgegeben werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Graunke im Einwohnermel-
deamt, Telefon: 033741/697-16.

Osterferien und du hast noch nichts vor?
Vom 14.04. bis 18.04.2009 erwartet dich und andere Jugendliche aus 
Berlin, Luckenwalde, Jüterbog, Paraguay und Kanada eine multikulturelle 
Woche. Ganz unter dem Motto „IDENTITÄT“- Wer bin ich? Was kann ich? 
Wo will ich hin?, kannst du an tollen Workshops teilnehmen und deine 
Freizeit, z.B. Kinoabend und Volleyballturnier, mit anderen Jugendlichen 
verbringen. Das genaue Programm für die JUBIWO, kannst du dir unter 
www.gemeinschaftswerk.de ansehen. Teilnehmen können alle am Thema 
interessierten Jugendlichen, die um die 14 Jahre alt sind!

Jetzt wieder im TAF!
Ab sofort mittwochs gibt es für alle Kinder und Jugendlichen(ab 10 Jah-
re), die Möglichkeit zum Toben und Spielen in der Turnhalle am TAF. Es 
stehen außerdem 2 Räume zum Tischtennis, Kartenspielen, Basteln oder 
einfach nur zum Chillen zur Verfügung. Marika Gerlach und Kerstin Wolff 
erwarten euch immer mittwochs, ab 16.00 Uhr!

Tagesfahrt in den Vergnügungspark „BELANTIS“
Ob in der Wildwasserbahn im Tal der Pharaonen oder in der Riesenschiff-
schaukel in der Küste der Entdecker... Im Vergnügungspark BELANTIS 
fi ndet jeder seinen Spaß. 
Am Sonnabend, dem 06.06.2009 fahren wir mit dem Bus aus unserer 
Gemeinde direkt in den Vergnügungspark und wer Lust hat, kann sich 
schon jetzt anmelden. Interessant ist das Angebot für Kinder, Jugend-
liche und Familien. Die Abfahrtsorte für den Bus sind: Langenlipsdorf, 
Niedergörsdorf, Blönsdorf, Malterhausen und Altes Lager. Die Preise 
inklusive Busfahrt und Eintritt (Verpfl egung nicht im Preis enthalten), 
sind wie folgt:
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre:   20,00 €
Erwachsene und Jugendliche ab 19 Jahre:  25,00 €
Alle Kinder unter 10 Jahren können in Begleitung eines Elternteils mitfahren! 
Kinder bis 1 m Körpergröße    5,00 € anteilige Fahrtkosten

Anmeldungen erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung bei Juko Kerstin 
Wolff, Tel.: 033741 697-13 .

Kinder- und Jugendnotruf des Landkreises Teltow-Fläming

Mädchen und Jungen, die Sorgen oder Ängste 
haben, sich in Krisensituationen ganz allein fühlen, 
sollten unter (0800) 45 67 809 anrufen.

Mitarbeiter des Jugendamtes stehen dann helfend zur Seite, beantworten 
Fragen oder hören zu ...
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LANDKREIS TELTOW-FLÄMING

Hausschlachtungen - 
Hinweise des Amtes für Gesundheit und Verbraucher-

schutz zu rechtlichen Bestimmungen

Hausschlachtungen sind in unserer Region nach wie vor sehr beliebt. Da 
es in diesem Zusammenhang immer wieder Fragen zu den dafür gelten-
den rechtlichen Bestimmungen gibt, informiert das Amt für Gesundheit 
und Verbraucherschutz des Landkreises Teltow-Fläming nachfolgend 
über die wichtigsten Regelungen. 
Grundsätzlich unterliegen Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und ande-
ren Paarhufer sowie Pferde und andere Einhufer, wenn ihr Fleisch für 
den menschlichen Genuss bestimmt ist, der amtlichen Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung.
Dies gilt auch für Hausschlachtungen. Sie müssen außerhalb gewerblicher 
Schlachtstätten durchgeführt werden. Fleisch aus Hausschlachtungen darf 
weder gegen Entgelt noch kostenlos und auch nicht im Rahmen einer 
Direktvermarktung an Dritte abgegeben werden. Es muss demzufolge 
ausschließlich im Haushalt des Tierbesitzers verbraucht werden.
Vor der Schlachtung muss ein amtlicher Tierarzt die Schlachttieruntersu-
chung, auch als Lebendbeschau bezeichnet, durchführen. Das Amt für 
Gesundheit und Verbraucherschutz kann im Einzelfall und auf Antrag 
eine Befreiung von dieser Untersuchungspfl icht erteilen. Unmittelbar nach 
der Schlachtung - in jedem Fall noch vor der Zerlegung oder weiteren 
Verarbeitung - hat die Fleischuntersuchung, auch als Fleischbeschau 
bezeichnet, durch den amtlichen Tierarzt zu erfolgen. Diese Untersu-
chung erstreckt sich auf den gesamten Tierkörper und alle zum Tier 
gehörenden Organe. Eine Befreiung von dieser Untersuchungspfl icht 
ist nicht möglich.
Verstöße gegen diese Untersuchungspfl ichten stellen Straftatbestände 
dar! Der Landkreis Teltow-Fläming ist in Untersuchungsbezirke eingeteilt. 
Für jeden Untersuchungsbezirk ist ein amtlicher Tierarzt (Fleischbe-
schautierarzt) benannt, bei dem die Anmeldung zur Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung rechtzeitig (mindestens 24 Stunden vor der ge-
planten Hausschlachtung) zu erfolgen hat. Adresse und Telefonnummer 
des zuständigen amtlichen Tierarztes können im Amt für Gesundheit und 
Verbraucherschutz telefonisch erfragt werden. Ansprechpartnerin ist Frau 
Bader, Tel. (03371) 608-2224.
Für die Schlachtung von Schweinen, Schafen, Ziegen und Rindern be-
nötigen Sie eine Registriernummer nach der Viehverkehrsverordnung, 
welche ebenfalls beim Amt für Gesundheit und Verbraucherschutz, SG 
Verbraucherschutz, vor der Schlachtung zu erfragen ist. Ansprechpart-
nerin ist Frau Scheller, Tel. (03371) 608-2215.
Dem Fleischbeschautierarzt ist vor Untersuchungsbeginn der Equi-
denpass bei Einhufern und der Rinderpass bei Rindern als notwendige 
Unterlage vorzulegen.
Bei einer Hausschlachtung von Rindern, die der Untersuchungspfl icht 
auf BSE unterliegen (also älter als 48 Monate sind), muss der amtliche 
Tierarzt vor Ort eine BSE-Probe entnehmen.
Bestimmte Gewebe von Wiederkäuern wie Rindern, Schafen und Ziegen 
sind als spezifi ziertes Risikomaterial eingestuft. Dieses Material ist als 
sogenanntes Material der Kategorie 1 gesondert zu kennzeichnen und 
zwingend über die zugelassene Firma für die Tierkörperbeseitigung zu 
entsorgen. Im Land Brandenburg ist das derzeit Fa. SecAmin. 
Hausschlachtungen dürfen nur von Personen mit der entsprechenden 
Sachkunde durchgeführt werden. Sie müssen Kenntnisse und Fähig-
keiten im Betreuen, Ruhigstellen, Betäuben, Schlachten und Töten von 
Tieren besitzen. Eine Sachkundebescheinigung ist bei gewerblicher 
Durchführung dieser Tätigkeiten zwingend erforderlich. Diese wird, sofern 
die Voraussetzungen vorliegen, von der zuständige Stelle auf Antrag 
ausgestellt. Im Landkreis Teltow-Fläming ist dies das Amt für Gesundheit 
und Verbraucherschutz. Dessen Mitarbeiter stehen für die Beantwortung 
weiterer Fragen zum Thema Hausschlachtung als Ansprechpartner gern 
zur Verfügung. Das Amt ist unter 
Telefon (03371) 608-2201 zu erreichen.

Einladung zur Teilnahme am Handwerker- und Bauern-
markt des 9. Kreiserntefestes 

in Ahrensdorf, OT der Stadt Ludwigsfelde

Auch in diesem Jahr soll es traditionsgemäß im Landkreis Teltow-Fläming 
einen großen Handwerker- und Bauernmarkt anlässlich des Kreisernte-
festes am 5. September 2009 in Ahrensdorf geben. Die Organisatoren 
des Festes laden schon jetzt dazu ein, sich aktiv an der Vorbereitung 
und Durchführung zu beteiligen. Auf dem Markt sollen neben ländlichem 
Handwerk und Brauchtum eine Vielzahl regionaler Produkte angeboten 
werden. Darüber hinaus soll er den Besuchern Anregungen und Hilfe für 
die „tausend kleinen Dinge“ des täglichen Lebens geben sowie Tipps zur 
Feizeitgestaltung vermitteln.
Wer beim Handwerker- und Bauernmarkt mit von der Partie sein will, der 
sollte seine Anmeldung bis zum 11. April 2009 an das Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt, Am Nuthefl ieß 2, 14943 Luckenwalde, Fax (03371) 
608-9500 senden. Eine verbindliche Vereinbarung wird erst nach Bestä-
tigung der Teilnahme geschlossen.
Für Rückfragen steht Frau Gotthardt unter der Telefonnummer: (03371) 
608-4721 zur Verfügung.

Blönsdorf

AUS DEN ORTSTEILEN

Alle Einwohner und Gäste laden wir am Donnerstag, dem 30. April, ab 
19.00 Uhr zum Hexenfeuer auf Heinrichs Pferdekoppel ein. Wir freuen uns 
auf ein gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank. Das schönste 
Hexenkostüm wird prämiert. 

Es laden ein
Ortsvorsteher Jörn Martin
und Frank Scharmann

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft 

Die Jagdgenossenschaft Blönsdorf lädt zur Jahreshauptversammlung ein. 
Sie fi ndet am Freitag, dem 15. Mai, um 19.00 Uhr in „Zahns Scheune“ 
statt. 

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes, der Kassenführerin und 

des Kassenprüfers
5.  Wahl des neuen Vorstandes
6.  Ergänzungsantrag zum Jagdpachtvertrag
7.  Diskussion
8.  Auszahlung der Jagdpacht
9.  Gemütliches Beisammensein und gemeinsames Essen

Zahn
Jagdvorstand
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Bochow
Einladung zur Mitgliederversammlung der 

Jagdgenossenschaft
Am Dienstag, dem 21. April 2009, um 19.30 Uhr fi ndet in  der Gaststätte 
„Zur Linde“ in Bochow die diesjährige Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Bochow statt.

Tagesordnung:  
1.  Begrüßung
2.  Geschäftsbericht
3.  Kassenprüfungsbericht
4.  Aussprache
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Haushaltsplan 2008/2009
7.  Beschluss des Haushaltsplanes
8.  Bestellung von Rechnungsprüfern
9.  Gemeinsames Essen

Fuchs
Jagdvorsteher

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundstücken, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Bochow gehören, auf 
denen Jagd ausgeübt werden darf.

Bochow

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Dalichow

Am Mittwoch, dem 22. April 2009 fi ndet um 19.30 Uhr in Dalichow, Dorf-
straße 8 die diesjährige Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Dalichow statt.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Wahl des Versammlungsleiters
4.  Bericht des Vorstandes
5.  Kassenbericht des Vorstandes
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Beschluss über die fi nanziellen Ausgaben 2009
8.  Wahl des neuen Vorstandes
9.  Verschiedenes

Danna-Eckmannsdorf

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Danna-Eck-
mannsdorf lade ich alle Mitglieder und Ehepartner sowie Eigentümer von 
Grundfl ächen recht herzlich ein.
Termin: 03.04.2009  Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Gaststätte der AFB Agrar GmbH Blönsdorf

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3.  Rechenschaftsbericht der Kassenbilanz
4.  Aussprache
5.  Beschlussfassung zu den Berichten und Wahl des Jagdvorstandes
6.  Bericht der Jäger
7.  Auszahlung der Jagdpacht
8.  Wildessen – gemütliches Beisammensein

Hagedorn
Jagdvorstand

Danna
Bitte vormerken: 

Frühlingsfest in Danna
am 16. Mai, 

ab 13.00 Uhr  auf dem Dorfanger
       - Umzug
       - Schiffsregatta auf dem Dorfteich
       - Kleintierausstellung
ab 14.00 Uhr  Unterhaltung im Festzelt mit den 
       „Lustigen Blasmusikanten“ aus Seyda
ab 19.00 Uhr  Tanzveranstaltung

Ausführlichere Informationen fi nden Sie im nächsten Amtsblatt.

Langenlipsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft “Kieferngrund“

Traditionell fi ndet auch in diesem Jahr die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Niedergörsdorf/Ortsteil Langenlipsdorf am 
Gründonnerstag statt.
Der Vorstand der Jagdgenossen lädt hiermit alle Jagdgenossen am 
09.04.2009, um 19.00 Uhr recht herzlich in das Dorfgemeinschaftshaus 
Langenlipsdorf ein. 

Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Geschäftsbericht des Jagdjahres 2008/09
3.  Bericht des Obmannes der Jagdpächter zum Jagdjahr 2008/2009 
4.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und Kassenprüfers aus der 

Jahresrechnung des Jagdjahres 2008/09
5.  Beschluss zum Haushaltsplan 2009/10
6.  Beschluss zur Bestellung der Rechnungsprüfer
7.  Beschluss zur Feststellung des Reinertrages 2008/09
8.  Diskussion
9.  Wahl des Vorstandes
10. Freies gemeinschaftliches Abendessen
11. Auszahlung des Reinertrages

-  In diesem Jahr fi nden erneut Wahlen zum Vorstand statt. Jagdgenos-
sen, die sich in den Vorstand wählen lassen oder aus diesem ausschei-
den möchten, melden sich bitte bis 31.03.2009 beim Jagdvorsteher. 

-  Bevollmächtigte von Mitgliedern der Jagdgenossenschaft legen dem 
Jagdvorsteher zur Versammlung eine schriftliche Vollmacht vor. 

-  Als Jagdvorsteher möchte ich an dieser Stelle auf die Anzeigepfl icht 
hinsichtlich des Besitzes der Veränderung von Acker- und Waldfl ächen 
der Jagdgenossen gegenüber dem Jagdkataster hinweisen. Ich bitte, 
ebenfalls Veränderungen von Eigentumsüberschreibungen innerhalb 
der Familie bezüglich bejagbarer Flächen bekanntzugeben.

-  Die o. g. möglichen Veränderungen werden vom Jagdvorstand ver-
traulich behandelt.

Schütze
Jagdvorsteher

Lindow
Im Rahmen der Seniorenakademie laden wir interessierte Bürgerinnen 
und Bürger am 29.04., 14.00 Uhr in die Heimatstube Lindow ein. Es wird 
ein Vortrag zum Thema „Verbandseigene Vorsorge“ gehalten.
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Niedergörsdorf

Osterfeuer
Alle Niedergörsdorfer und  Gäste aus nah und fern sind herzlich zum 
Osterfeuer am Gründonnerstag, dem 9. April eingeladen. Das Feuer 
wird 19.00 Uhr entzündet. 
Die Versorgung erfolgt durch die Freiwillige Feuerwehr Niedergörsdorf. 
Die Einwohner können ab 28. März  Baumverschnitt (ohne Wurzeln) auf 
dem ehemaligen Mietenplatz ablegen.

Stollenreiten
Zum ersten Mal seit über 50 Jahren laden die Seniorengruppe Nieder-
görsdorf und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr am Ostersams-
tag, dem 11. April zum Stollenreiten ein.
Etwa 20 Pferde reiten gegen 13.00 Uhr von der Bushaltestelle im ehe-
maligen Ortsteil Bahnhof zum Mietenplatz. Hier wird das Stollenreiten 
ausgetragen. Für Kaffee/Kuchen sorgen die Frauen der Seniorengruppe, 
die übrige Versorgung übernimmt die Freiwillige Feuerwehr. 

Hilmar Ludwig
Ortsvorsteher

Rohrbeck

80 Jahre Feuerwehr Rohrbeck

Am 24. April 1929, 
vor  genau 80 Jahren, 
wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Rohrbeck 
gegründet. Wer die 
einzelnen Gründungs-
mitglieder waren, ließ 
sich leider mehr her-
ausfinden. Wir wis-
sen aber, dass der 
Kamerad Herrmann 

Danneberg der erste Wehrführer in Rohrbeck war. 
Die erste Feuerwehr war eine Handdruckspritze der Firma Koebe aus 
Luckenwalde. Diese befi ndet sich noch heute im Besitz der Feuerwehr. 
Sie wurde in vielen Stunden liebevoll durch die Kameraden restauriert.
Um das Jubiläum zu feiern, laden die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr alle Rohrbecker und Gäste aus nah und fern am Samstag, 
den 25.April 2009, ab 9.00 Uhr ein.

Programm :
09.00 Uhr  Festumzug der Feuerwehren und Begrüßung der Gäste 
      auf dem Festplatz am Krähenberg
10.30 Uhr  Pokalwettkampf aller Feuerwehren der Gemeinde 
      Niedergörsdorf
14.00 Uhr  Siegerehrung der Teilnehmer
15.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit den „Fläming Musikanten“ 
      aus Marzahna und der Trachtengruppe Dennewitz zu 
      Kaffee und Kuchen
18.00 Uhr  Programm der Partyzwerge aus Marzahna mit 
      anschließender 
      Disco
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team der Gaststätte „Zum Fuchs-
bau“, Jüterbog. Wir wünschen 
allen viel Erfolg, gute Unterhaltung 
und ein gutes Gelingen.

Freiwillige Feuerwehr Rohrbeck

Schönefeld

Am Ostersamstag, dem 11.04., um 15.00 Uhr sind alle Einwohner herzlich 
zum Osterfeuer eingeladen. Neben Kaffee und Kuchen können sich die 
Gäste auf ein musikalisches Programm von Christian Feldgen freuen.
Es laden ein

Christian Feldgen, die Freiwillige Feuerwehr sowie
die Frauen des Ortes

Seehausen

Einladung 
zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft

am Mittwoch, dem 22.04.2009, um 18.00Uhr
in der Kulturscheune Seehausen
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundfl ächen, die zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Seehausen gehören.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2008/2009
  (einschließlich Finanzbericht)
2.  Prüfbericht der Rechnungsprüfer
3.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
4.  Bestellung der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2009/2010
5.  Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung 

des Jagdjahres 2008/2009
6.  Bericht der Jagdpächter

Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der 
erscheinenden Jagdgenossen. Im Anschluss lädt der Vorstand zu einem 
gemeinsamen Abendessen ein. 
Wichtig! Zur Vorbereitung der Auszahlung der Jagdpacht ist die Ver-
vollständigung des Jagdkatasters notwendig. Eine Auszahlung kann 
nur an die Jagdgenossen erfolgen, die ihr Eigentum in geeigneter 
Weise(durch Grundbuch, Kaufvertrag o.ä. Dokumente) nachweisen.
( Landesjagdgesetz §10 und Satzung der Jagdgenossenschaft Seehau-
sen §3 Abs.2). 
Sind mehrere Eigentümer eines Gründstückes vorhanden, so ist von 
diesen durch schriftliche Vollmacht, ein Bevollmächtigter als ihr Interes-
senvertreter und Zahlungsempfänger, zu benennen.

Der Vorstand

Wergzahna

Einladung zur Mitgliederversammlung der FBV-WG „Flä-
ming“ Marzahna

Alle Mitglieder der FBG-WG „Fläming“ Marzahna werden zur Jahres-
versammlung am Mittwoch, dem 23. April, um 19.00 Uhr herzlich 
eingeladen.Die Versammlung fi ndet im Versammlungsraum der Agrar-
genossenschaft Marzahna, Feldheimer Straße 2 statt.

Tagesordnung:
1.  Verlesung des letzten Protokolls
2.  Bericht über die Ergebnisse des Wirtschaftsjahres 2008
3.  Bericht zum Plan für das Wirtschaftsjahr 2009/10
4.  Bericht über die Rechnungsprüfung
5.  Diskussion und Beschlussfassung
6.  Entlastung des Vorstandes für 2008
7.  Schlusswort

Der Vorstand
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AUS UNSEREN SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

„Blönsdorf Helau“ – Faschingstrubel am Aschermittwoch

In der Verlässlichen 
Halbtagsgrundschule 
Blönsdorf wird nicht 
nur fl eißig gelernt, son-
dern auch gern gefei-
ert. Deshalb fand am 
25. Februar, genau am 
Aschermittwoch, eine 
tolle Faschingsfete für 
die Kinder der Klassen-
stufen 1 bis 4 in der bunt 
geschmückten, hellen Turnhalle statt.
In den ersten beiden Stunden kostümierten und schminkten sich die 
Schüler in ihren Klassenräumen. Anschließend wurde in gemütlicher 
Runde gefrühstückt, gespielt und getanzt. Gegen 9.15 Uhr stieg dann 
die richtig große Faschingsparty in der Halle.
Mit Laurentia, Rucki–Zucki und Supermann sorgten DJ Walter Deutsch 
und sein Familienteam für eine Superstimmung und viel Bewegung. 
Bei bekannten Hits konnte man ausgelassen tanzen und mal so richtig 
abrocken. Zwischendurch fl og „Kamelle“ durch die Luft, fast wie beim 
richtigen Karneval. Manche Kinder hatten viel Glück und die Taschen 
voller Bonbons. Auf einem Laufsteg konnte jeder sein tolles Kostüm 
zeigen und benennen. Die Polonaise durfte natürlich nicht fehlen. Vom 
vielen Tanzen, Toben und Lachen waren alle ganz k.o. 
Ein herzliches Dankeschön geht noch einmal an alle Helfer, die diesen 
schönen Fasching ermöglichten, besonderer Dank gilt dem DJ Walter 
Deutsch und seinem Familienteam für die musikalische Umrahmung. 

Im Namen der Grundschule Blönsdorf  
Roswitha Loy, Erzieherin

Unsere Lesenacht in der Grundschule Blönsdorf

Endlich Freitag - heute sollte unsere Lesenacht stattfi nden. Schon die 
ganze Woche waren 
wir total aufgeregt und 
zählten die Tage. Noch 
nie haben wir zusam-
men in der Schule 
übernachtet.
Um 17.00 Uhr trafen 
wir uns dann in der 
Schule.
Den Abend begannen 
wir mit Ballspielen in der Turnhalle. Danach waren wir alle sehr hungrig. 
Das gemeinsame Abendessen war sehr gemütlich. Wir ließen uns die 
belegten Brote, Gemüse und Obst schmecken.
Das Thema unserer Lesenacht waren „Märchen“. Jeder von uns sollte 
sein liebstes Märchenbuch mitbringen.
In gemütlicher Runde bei Kerzenschein lauschten wir den Märchen vom 
„Kleinen Kloß´“. Dabei merkten wir, dass wir in unseren letzten Lesestun-
den ein ähnliches Märchen gehört hatten. Wir stellten fest, dass sich viele 
Märchen aus ganz verschiedenen Nationen irgendwie gleichen.
Dann hatte Frau Greif ein Märchenrätsel für uns vorbereitet. Jeder machte 
eifrig mit und wollte die Antwort als erster sagen. Es gab sogar einen 
süßen Preis für jede richtige Antwort.
Auf jede Frage konnte einer von uns antworten. Das zeigte auch, dass 
wir uns doch ganz gut in der Märchenwelt auskennen.

Jetzt wollten wir alle endlich unser eigenes Märchenbuch vorstellen. Je-
der las eine Geschichte an und die anderen sollten raten, um was für ein 
Märchen es sich handelt. Das war oft gar nicht so einfach, weil einige auch 
Bücher aus anderen Ländern mit hatten. Es war doch sehr interessant, 
einen kleinen Einblick in die Märchen dieser Welt zu bekommen.
Das Lesen bei Kerzenschein mit Taschenlampe machte die Sache noch 
viel spannender.
Langsam wurde es Zeit zum Schlafen. Natürlich waren wir noch gar nicht 
müde und so schauten wir uns noch einige Bücher im Bett an oder malten 
Märchenbilder aus. Irgendwann sind wir alle eingeschlafen.
Unsere Lesenacht wollten wir am nächsten Morgen mit einem gemein-
samen Frühstück beenden. Wir gingen selbst Brötchen und Milch kaufen 
und konnten dabei gleich beweisen, dass wir gelernt haben, mit Geld zu 
rechnen.
Nachdem wir uns mit Brötchen, leckerer Marmelade und Nutella gestärkt 
hatten, kamen auch schon die ersten Eltern zum Abholen und wir mussten 
uns voneinander verabschieden.
Auf jeden Fall hat uns die Lesenacht riesigen Spaß gemacht. Es wäre su-
per, wenn wir dies im nächsten Jahr noch einmal wiederholen würden.
Wir möchten uns bei Frau Greif und den Eltern für diese schöne Nacht 
bedanken.

Im Namen der Klasse 2a
Maximilian Fritz

Wie ein Fisch im Wasser

Nach den Winterferien 
war es soweit! Für alle 
Jungen und Mädchen aus 
der Klassenstufe drei hieß 
es: „Auf in die Lucken-
walder Flämingtherme!“ 
Bereits seit vier Jahren 
hat sich diese Form des 
Schwimmlagers über ei-
nen Zeitraum von vier 
Wochen bewährt. An drei 
Tagen in der Woche wurden auch in diesem Februar die Schwimmsachen 
gepackt und fl eißig im Luckenwalder Sportbeckenbereich das Schwimmen 
erlernt, geübt und trainiert. 
Die Sportlehrerinnen, Frau Greif und Frau Rasche standen den Kindern 
mit vielen Erklärungen, Hinweisen und praktischen Vorführungen beim 
Erlernen der unterschiedlichen Schwimmtechniken zur Seite. 
Nach gemeinsamen Trockenübungen und der Erwärmung im Wasser 
wurde in Gruppen das Gleiten sowie die richtigen Arm–/Beinbewegungen 
beim Brust– und Rückenschwimmen geübt. Aller Anfang ist schwer. Denn 
so hieß es für einige Kinder, die Angst vor dem Wasser zu überwinden und 
in kleinen Schritten immer mehr Sicherheit und Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten zu entwickeln. 
Aber auch für die Kinder, die bereits Schwimmerfahrungen mitbrachten, 
war es gar nicht so einfach, die Schwimmbewegungen entsprechend zu 
koordinieren, den Kopfsprung zu erlernen, nach einem Ring zu tauchen, 
sich im Streckentauchen zu bewähren bzw. vorgegebene Zeiten beim 
Streckenschwimmen einzuhalten. Das erforderte von allen Kindern eine 
große Portion Ausdauer, Anstrengungsbereitschaft und Ehrgeiz. 
Nach fl eißigem Üben stellten sich Erfolge ein. Die Kinder wurden sicherer 
im Wasser, hatten viel Spaß am Schwimmtraining und waren stolz über 
ihre Fortschritte. An jedem Schwimmtag gab es für die Kinder nach dem 
anstrengendem Training, die Möglichkeit des Freibadens. Diese Zeit 
wurde genutzt, um im Wasser zu spielen, zu springen und untereinander 
zu zeigen, was jeder schon kann.
Am vorletzten Tag klopfte das Herz bei den Kindern etwas schneller. Die 
Schwimmstufen sollten abgelegt werden und die Aufregung war entspre-
chend groß. Viele Fragen schwirrten umher. Werde ich in 15 Minuten die 
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200 m Strecke Brustschwimmen schaffen? Ob mir das Tieftauchen gelingt 
und ich den Ring heraufholen kann? Aber auch die Baderegeln bzw. die 
Kenntnisse über die Selbstrettung darf ich nicht vergessen. Es wurden 
die Daumen gedrückt und sich gegenseitig angespornt. Mit Stolz haben 
viele Kinder ihre gesteckten Ziele erreicht. Eine große Anzahl Jungen 
und Mädchen erreichten die Schwimmabzeichen in Silber und Bronze. 
Aber auch viele Seepferdchen konnten vergeben werden. So war unser 
vierwöchiges Schwimmlager ein Erfolg für jedes Kind.
Wir, die Grundschule „Thomas Müntzer“ möchten uns ganz herzlich bei 
der Gemeinde Niedergörsdorf für die Finanzierung des Schwimmlagers 
bedanken. Ebenfalls gilt unser Dank den Eltern, Frau Leik, Frau Löffl er und 
den Erziehern der Verlässlichen Halbtagsgrundschule für Ihren Einsatz 
und Ihre Mithilfe vor Ort.

Im Namen der Grundschule Blönsdorf

Birgit Klute, Erzieherin

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN

Wir suchen k(l)eine Ballack’s und Podolski’s 
von morgen, …

…wir suchen Mädchen und Jungen (ab 5 Jahre), die Spaß am runden 
Leder haben und neue Freunde kennen lernen wollen.         
Deine neuen Freunde wohnen in Orten wie z.B. Zellendorf, Oehna, 

Zellendorfer SV

VERANSTALTUNGEN

Die Osterfeuer lodern ...

04.04., 14.00 Uhr Blönsdorf, Sportplatz

09.04., Gründonnerstag:
 19.00 Uhr Bochow, Sportplatz
 19.00 Uhr Niedergörsdorf, ehemaliger Mietenplatz

10.04., Karfreitag:
 14.00 Uhr Wergzahna, Gelände an der Bache
 19.00 Uhr Mellnsdorf, an den Lehmkieten

11.04., Ostersamstag:
 17.00 Uhr Seehausen, an der Sei
 18.00 Uhr Kurzlipsdorf, hinter den Ställen
 18.30 Uhr Wölmsdorf, Parkanlage John
 19.00 Uhr Gölsdorf, hinter der Gaststätte Miething
 19.00 Uhr Kaltenborn, Sportplatz
 19.00 Uhr Malterhausen, Sportplatz
 19.00 Uhr Zellendorf, Flugplatz
 19.30 Uhr Dalichow, an der Koppel
 19.30 Uhr Oehna, Sportplatz

„Tag des offenen Ateliers“
in der alten Tischlerei Gerlach

Am Sonntag, dem 3. Mai erleben Sie von 09.58 Uhr bis 18.02 Uhr
Ölmalerei

von Beate Flemming, Corinna Hannemann, Veronika Hahn und Frank 
Dommenz

Geschnitztes Obst und Gemüse
Ines Fischer

Glaskunst
Rose Trotte

Langenlispdorf,  Bochow, Hohenahlsdorf, Linda, Schlenzer, Riesdorf, 
Niebendorf, Rohrbeck, Jüterbog und spielen beim ZSV Fußball.
Lachen und Spaß haben, das ist das Motto der Trainingsarbeit der Trainer 
im Jugendbereich, die selbst Väter von kleinen Fußballspielern sind. 
Natürlich wird auch sehr viel Wert auf eine leistungs- und altersgerechte 
Entwicklung der Kinder gelegt.
Die „Kleinsten“ spielen in der F-Jugend und sind 5 bis 8 Jahre alt. Bei 
ihnen wird spielend das ABC des Fußballspielens vermittelt.
Die weiteren Altersgruppen staffeln sich im 2-Jahresrythmus. 
Ziel ist es, die jungen Spieler langfristig an den Verein zu binden und 
damit eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten.
Der Zellendorfer Sportverein verfügt neben den Trainingsplätzen mit 
Flutlicht über eine eigene kleine Sporthalle.
Über die Trainingszeiten der jeweiligen Altersklassen kann man sich auf 
der Internetseite www.zellendorfer-sv.de unter der Rubrik „Training“ bzw. 
telefonisch bei Herrn Seifert (abends 033742 / 60785) informieren.
An den Wochenenden kommt es dann auch zum Kräftemessen mit den 
anderen Mannschaften und die kleinen Fußballer können zeigen, was 
sie gelernt haben.
Besucht uns doch mal beim Training und lernt uns kennen. Wir freuen 
uns auf Euch!

Eure Sportfreunde vom Zellendorfer SV
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Metallgestaltung 
Steve Brüning

im besonderen Ambiente einer alten Tischlerei.

Außerdem erfahren Sie Wissenswertes über die 
Kunst der Honiggewinnung
präsentiert von Elke Schönborn

Das Atelier Dommenz lädt ein in die „Alte Tischlerei Gerlach“, Friedens-
straße 10, Niedergörsdorf.

Niedergörsdorfer Skaterstammtisch

Der Niedergörsdorfer Skaterstammtisch organisiert in diesem Jahr bereits 
die 4. Sternfahrt. Sie fi ndet am Sonntag, dem 10. Mai  statt. Ziel ist dieses 
Mal der Rad- und Skatertreff an der Kulturscheune in
Seehausen. 
Für die zahlreichen Gäste, die mit dem Fahrrad oder den Inline-Skates 
anreisen, gibt es ab 14.00 Uhr ein buntes Programm für jedes Alter:
 -  Aufführung der Kinder aus der KITA bzw. Grundschule Blönsdorf
 -  Kontrollstation und Verkehrssicherheitsprüfung für Fahrräder
 -  Fahrrad- und Skate-Parcours
 -  Bastelangebote
Für das leibliche Wohl der Besucher wird gesorgt, z.B. mit Kuchen aus 
dem Dorfbackofen. Ausführliche Informationen erhalten Sie im nächsten 
Amtsblatt.

DAS HAUS

Donnerstag, 09.04., 
18.00 Uhr  Eröffnung der Jahresausstellung der 
      Malschule Wittenberg
19.00 Uhr  Bajan-Konzert 
      Wladimir Bonakow und Iwan Sokolow 
      spielen klassische und traditionelle
      russische Musik
Sonntag, 26.04., „Die Kinder von Golzow – Lebensläufe“ 2. Teil
10.00 Uhr  Gesprächspartnerin im Anschluss: Gisela Sept-Hubrich
      (Pfarrerin i. R., Erwachsenenbildnerin, 1990 Mitglied 
      der ersten frei gewählten Volkskammer)
      Eintritt: 4,00 Euro

Aus der Stadt Luckenwalde

04.04., 10.00 Uhr  „Flohmarkt auf dem Marktplatz“
04.04., 20.00 Uhr  „Songs of Lemuria“ – Nik Page  Stadttheater
05.04., 17.00 Uhr  “Messias” (Händel)    Jakobikirche 
08.04., 19.00 Uhr  “Meine Frau hat immer Recht”  Stadttheater/
        MusikComerett mit Hanno  Theaterkeller 
        Loyda & Junior
bis 13.04.    Sonderausstellung im Heimatmuseum
        „Blickpunkt  Porträt“ 
        Fotografi en von Franziska Liepack 
25.04., 17.00 Uhr  “Glück und Verzicht”    Stadttheater
        Klavierabend mit Werken von 
        Brahms und Schumann      
        Pianist: Prof. Christian Elsas 

Kultur- und Begegnungsstätte Luckenwalde
In der Kultur- und Begegnungsstätte Luckenwalde, Markt 12 a, in Lu-

ckenwalde ist am 14. April in der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr das 
Trauercafé wieder geöffnet.
Hier wird Trauernden die Möglichkeit gegeben, einmal monatlich in 
Gesellschaft Trauernder zu sein, ein persönliches Gespräch zu führen, 
Gefühle zuzulassen, über die Trauer zu sprechen, an einer Trauergruppe 
unter professioneller Leitung vermittelt zu werden.
Zwei geschulte Ehrenamtliche sind während dieser Zeit die Ansprech-
partnerinnen.
Ansprechpartnerin ist Birgit Vater, Saarstr. 1, 14943 Luckenwalde. Sie ist 
telefonisch unter einer der beiden folgenden Rufnummern zu erreichen:  
0 33 71/69 91 77 oder 0173 / 95 75 475.

Gottesdienste:

5. April Palmarum
 09.15 Uhr  Langenlipsdorf 
 10.00 Uhr  Bochow 
 11.00 Uhr  Zellendorf m.T. 
 
9. April Gründonnerstag
 18.00 Uhr  Zellendorf m.A.
 19.00 Uhr  Dennewitz m.A.
 
10. April Karfreitag
 09.00 Uhr  Oehna
 10.00 Uhr  Langenlipsdorf m.A.
 10.00 Uhr  Rohrbeck
 11.00 Uhr  Bochow m.A.

12. April Ostern
 09.00 Uhr  Langenlipsdorf
  
13. April Ostermontag
 09.00 Uhr  Zellendorf
 10.00 Uhr  Dennewitz
 10.00 Uhr  Oehna m.A.
 11.00 Uhr  Rohrbeck m.A.
 
19. April
 10.00 Uhr  Bochow
 
26. April
 09.00 Uhr  Langenlipsdorf
 10.00 Uhr  Zellendorf

Sonstige Veranstaltungen
Posaunenchor  Dienstag, 19.30 Uhr in Rohrbeck; Freitag, 19.30 Uhr in 
Borgisdorf
Chor in Oehna Donnerstag 19.30 Uhr und in Borgisdorf Mittwoch 
19.30 Uhr
Seniorenkreis Bochow und Rohrbeck am Donnerstag, Oehna am 
Montag, Dennewitz am Mittwoch (jeweils 14-tägig), Langenlipsdorf am 
Donnerstag
Christenlehre Montag 16.30 Uhr Zellendorf , Dienstag 16.30 Uhr Lan-
genlipsdorf
Konfi rmandenunterricht  in Borgisdorf: 8. Klasse Freitag 15 Uhr, 7. 
Klasse Dienstag 15 Uhr. 
Konfi rmandenfahrt 6.-8. März
Junge Gemeinde  Montag 18 Uhr in Jüterbog
Kreisjugendabend Freitag 30. April 18-21 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisches Pfarramt Borgisdorf
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Olympiade der Evangelischen Jugend Samstag 25. April 14.30 Uhr 
in Langenlipsdorf
Ökumenischer Jugendkreuzweg 3. April 18 Uhr Beginn in Borgisdorf
Band in Borgisdorf Donnerstag 16.30 Uhr

GEBURTSTAGE DER RENTNER/INNEN

Wir gratulieren allen Rentnerinnen und Rentnern, die 
im Monat April 2009 ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Syga, Ingrid    02.04.1929  zum 80.
Adler, Vera    03.04.1933  zum 76.
Maksim, Anatoli   03.04.1939  zum 70.
Schmik, Klaudia   10.04.1943  zum 66.
Hirte, Charlotte   13.04.1924  zum 85.
Gemel, Erna    14.04.1937  zum 72.
Hille, Gertrud    17.04.1935  zum 74. 
Welle, Barbara   17.04.1939  zum 70.
Grimm, Christel   21.04.1938  zum 71.
Cuber, Katharina   22.04.1919  zum 90.
Kindsvater, Michael  25.04.1933  zum 76.
Sierakowski, Edith  25.04.1931  zum 78.
Haupt, Rosemarie  27.04.1938  zum 71.
Hertrich, Waltraud  27.04.1934  zum 75.
Müller, Christel   28.04.1937  zum 72.
Richter, Ursula   29.04.1922  zum 87.
Richter, Wolfgang  29.04.1937  zum 72.
Trauer, Marianne   30.04.1942  zum 67.

Blönsdorf
Nitsche, Hans-Dieter  05.04.1934  zum 75.
Zahn, Annette   10.04.1940  zum 69.
Thieme, Ilse    11.04.1925  zum 84.
Sommer, Renate   18.04.1942  zum 67.
Schmidt, Heinz   24.04.1927  zum 82.
Dr. Brundisch, Karla  25.04.1942  zum 67.
Berndt, Gertrud   27.04.1934  zum 75.

Bochow
Zienicke, Siegrid   04.04.1932  zum 77.
Jurisch, Otto    12.04.1925  zum 84.
Kerz, Gertrud   14.04.1929  zum 80.
Dreßler, Willi    17.04.1932  zum 77.
Dreßler, Edith   21.04.1935  zum 74.
Schollbach, Brigitte  26.04.1940  zum 69.
Brumme, Georg   28.04.1936  zum 73.
Erpel, Anita    28.04.1933  zum 76.
Sturm, Erna    28.04.1928  zum 81.
Rietdorf, Reinhold  29.04.1941  zum 68.

Dalichow
Thiele, Charlotte   27.04.1930  zum 79.
Danna
Stöber, Johanna   06.04.1935  zum 74.
Schildhauer, Irma   25.04.1922  zum 87.
Giersch, Charlotte  29.04.1928  zum 81.
 
Dennewitz
Müller, Rosemarie  06.04.1940  zum 69.
Göritz, Waltraud   07.04.1931  zum 78.

Lehmann, Wilhelm  26.04.1936  zum 73.
Niendorf, Alfred   26.04.1931  zum 78.

Gölsdorf
Hannemann, Elfriede  01.04.1926  zum 83.
Walter, Annerose   13.04.1939  zum 70.

Kaltenborn
Kretschmann, Monika 07.04.1932  zum 77.
Arend, Gisela   16.04.1935  zum 74. 
Andreas, Kurt   20.04.1933  zum 76.
Kühne, Klaus   30.04.1944  zum 65.

Kurzlipsdorf
Hähndel, Irene   19.04.1931  zum 78.
 
Langenlipsdorf
Ehrenberg, Vera   26.04.1932  zum 77.
  
Lindow
Heinrich, Elsbeth   08.04.1930  zum 79.
Dorn, Margarete   22.04.1928  zum 81.
Scheer, Otto    27.04.1934  zum 75.
Knape, Karl-Heimz  29.04.1932  zum 77.  
  
Malterhausen
Böhm-Wirt, Franz   02.04.1944  zum 65.
Hermann, Christa   02.04.1937  zum 72.
Böhm-Wirt, Rosemarie 03.04.1944  zum 65.
Schulz, Hans   04.04.1940  zum 69.
Brendler, Jutta   12.04.1944  zum 65.
Aschmoneit, Ursula  16.04.1939  zum 70.
Ihme, Günter    21.04.1932  zum 77.
Benedikt, Martha   28.04.1926  zum 83.
Ast, Renate    30.04.1939  zum 70.
 
Mellnsdorf
Käßner, Erika   06.04.1934  zum 75.
Höhne, Gertrud   18.04.1926  zum 83.
Höhne, Willi    19.04.1944  zum 65.

Niedergörsdorf
Schenke, Ilse   01.04.1932  zum 77. 
Müller, Manfred   10.04.1937  zum 72.
Block, Günter   13.04.1935  zum 74.
Otto, Waltraud   14.04.1942  zum 67.
Barth, Ursula    18.04.1934  zum 75.
Wilhelm, Ingrid   18.04.1939  zum 70.
Schulze, Dieter   21.04.1939  zum 70.
Niendorf, Karl- Heinz  22.04.1935  zum 74.

Oehna
Kubisch, Anna   01.04.1925  zum 84.
Panzner, Peter   05.04.1944   zum 65.
Bürgermeister, Christel 14.04.1932  zum 77.
Gutwald, Annemarie  19.04.1942  zum 67.
Krüger, Inge    20.04.1934  zum 75.
Schönrock, Hildegard  24.04.1919  zum 90.
Birnbaum, Joachim  29.04.1932  zum 77.
Kubatz, Renate   29.04.1934  zum 75.

Rohrbeck
Lask, Elisabeth   12.04.1933  zum 76.
Moews, Waltraud   12.04.1940  zum 69.
Haberland, Anneliese  25.04.1932  zum 77.
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Schönefeld
Heinrich, Ilse    01.04.1940  zum 69.
Lipsdorf, Otto   19.04.1940  zum 69.
 
Seehausen
Lindner, Bärbel   02.04.1939  zum 70.
Feuerhelm, Agathe  06.04.1941  zum 68.
Freitag, Siegfried   12.04.1944  zum 65.
Bürgel, Brigitte   23.04.1932  zum 77.
Loy, Ilse     23.04.1940  zum 69.
Dümichen, Reinhard  27.04.1939  zum 70.
Dubberke, Eckhard  29.04.1936  zum 73.

Wergzahna
Schneider, Georg   04.04.1933  zum 76.
Schwarz, Karl-Heinz  08.04.1937  zum 72.
Kühnast, Else   20.04.1935  zum 74.

Wölmsdorf
Eggert, Helmut   02.04.1935  zum 74.
Hannemann, Horst  09.04.1930  zum 79.
Thiele, Christel   16.04.1940  zum 69.
Hannemann, Günter  27.04.1927  zum 82.
Felgentreu, Erhard  30.04.1944  zum 65.
 
Zellendorf
Schubert, Helmut   16.04.1936  zum 73.
Stahlberg, Helmut  16.04.1943  zum 66.
Gesper, Karin   17.04.1939  zum 70.
Hähnel, Helmut   27.04.1934  zum 75.
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